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Einen wertvollen Kommentar zu den Tabellen bietet die Einleitung,
-deren Text sich nicht durch Jubiläumsstil auszeichnet, sondern in sachlicher
Weise die forstlichen Zustände bespricht und namentlich auch bestehende

Mängel hervorhebt. Der Raum gestattet es nicht, etwas davon zu reproduzieren;
einige kurze Notizen bietet das 2. Heft dieses Jahrgangs unter dem Titel
„Reisebriefe".

Die Summe der Arbeit, welche hier geleistet ward, setzt ein eifriges
Zusammenwirken vieler Sachverständiger, ja eines ganzen Beamtenstandes vor-
aus. Die meistens am Sammelwerke Beteiligten waren die Beamten der Central-
Abteilung für Forsteinrichtnng. Die oberste Leitung aber ruhte in der Hand
des ersten Forstmanns im Königreich, der im Jahr 18G6 zum Sekretär des

Landesforstvereins und zum Redaktor der „Forstlichen Blätter" gewählt worden

war und der dann rasch von Stufe zu Stufe stieg, bis er an die Spitze des

ganzen Forstwesens trat, das er nun so gründlich erforscht und so Übersicht-
lieh in allen seineu Beziehungen dargestellt hat. JA J>.

Anzeigen — ^4w's.

Forstakademie Münden.
Beginn des Wintersemesters Montag den 18. Oktober 1897. Scltluss

14 Tage vor Ostern 1898.
Oberforstmeister iEeise: Waldbau, Methoden der Forsteinrichtimg,

forstliche Exkursionen. — Forstmeister Dr. JewiscA: Agrar- und Forst-
politik, Ablösung der Grundgerechtigkeiten, Forstverwaltung, forstliche
Exkursionen. — Forstmeister JU'cÄaeü's : Forstgeschichte, Repetitor,
forstliche Exkursionen. — Forstmeister : Forstbenutzung, forst-
liehe Exkursionen. — Forstassessor Dr. Afete^er: Forstliches Repetitor.
— Prof. Dr. JföMer : Allgemeine Botanik, Laubhölzer im Winterzustand,
mikroskopische Uebungen, botanisches Repetitor. — Gell. Reg. Rat
Prof. Dr. Jfeteyer: Specielle Zoologie, zoologisches Repetitor. — Forst-
assessor Dr. JUJg»u : Zoologisches Repetitor. — Prof. Dr. G'owwcJer :
Anorganische Chemie, Repetitor für Chemie und Mineralogie. — Prof.
Dr. JJor»&ery«r : Meteorologie, physikalisches Repetitor. — Prof. Dr.
-öawZe : Mathematische Begründung der Waldwertberechnimg, Holzmess-
künde und des Wegebaues, Mechanik, geodätische Aufgaben. — Geh.
Justizrat Prof. Dr. .ZÏe&arfÂ : Civilrecht II. — Prof. Dr. »o« >S'ee?/toj\sJ :
Landwirtschaft für Forstleute. — Kreisphysikus Dr. ScAwto : Erste
Hülfe bei Unglücksfällen.

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten, und zwar
unter Beifügung der Zeugnisse über Schulbildung, forstliche Vorberei-
tung, Führung, sowie eines Nachweises über die erforderlichen Mittel
und unter Angahe des Militärverhältnisses.

Der Direktor der Forstakademie : IFme.



Technische Hochschule zu Karlsruhe, Abteilung für Forstwesen.
Vorlesungen im Wintersemester 1897/9 8.

Beginn am 1. Oktober. 7Ferfe7«'wc7 ; Geometrie der Ebene und des

Baumes; analytische Geometrie mit Uebungen. — BcAroecfer: Ebene und
sphärische Trigonometrie. — -Hœwser .• Repetitorium der Elementarmathe-
matik. — LeÄmaww; Experimentalphysik I. — Sc/tZet'm»ac7jer: Elementar-
mechanik. — Elwyler; Anorganische Experimentalclieniie. — -Fwöem*:
Mineralogie. —A7e;'w : Allgemeine Botanik, Pflanzenkrankheiten, mikros-
kopisches Praktikum. — WmssKm: Zoologie I., Forstzoologie. — /iaYrf ;
Praktische Geometrie mit Uebungen. — Do/7: Plan- und Terrainzeichnen.
— H'Vowcr: Projektionslehre mit Uebungen. — .SWwftÄms : Meteoro-
logie. — /SWw&ery : Theorie der Forsteinrichtung, Forstverwaltung und

-Haushaltung, Waldweg- und Wasserbau I., Aufgaben des forstlichen
Versuchswesens und der Rentabilitätsrechnung. — .5ïe/er< ; Waldbau,
Forstbenutzung. — A/wY/er: Holzmesskunde, Forstgeschichte, Encyklo-
pädie der Forstwissenschaft. — 77a«sra/7i : Forstpolitik, Repetitorium der
Forsteinrichtung und Waldwertrechnung. — S/ewyrf: Encyklopädie der
Landwirtschaft. — Drac7i : Wiesenbau. — ÄoAew/cel : Bürgerliches Recht.
— £%>/?« : Reichsverfassung. — HTerZuier .• Allgemeine Volkswirtschafts-
lehre, Handels- und Verkehrspolitik, Disputatorium.

Universität Tübingen.
Vorlesungen im Wintersemester 1897/98.

A. StaatewsseMsc/ia/Wic/îe Da&wßä/. Nationalökonomie, allgemeiner
Teil. Der Kommunismus, der Socialismus und die Socialdemokratie.
Nationalökonomische Uebungen. Prof. Dr. row ScAöwöery. — Deutsches
Reichsstaatsrecht. Württembergisches Staatsrecht. Württembergisches
Verwaltungsrecht. Einzelne Fragen der Verwaltungslehre. Prof. Dr.
«o« JoZb/. — Allgemeines Staatsrecht und Verfassungspolitik. Heutiges
praktisches Völkerrecht. Bearbeitung staatsrechtlicher Fragen und
Interpretation von Reichsgesetzen. Prof. Dr. row 1/arZîte. — Finanz-
Wissenschaft. Arbeiterfrage und Socialpolitik. Volkswirtschaftliches
Disputatorium und volkswirtschaftliche und statistische Arbeiten. Prof.
Dr. row JVéwwaww. — Forstencyklopädie. Forsteinrichtung, theo-
retischer Teil. Jagdkunde. Forststatische Untersuchungen. Exkur-
sionen und Demonstrationen. Prof. Dr. Doroy. — Landwirtschaftliche
Betriebslehre. Ausgewählte landwirtschaftliche Fragen. Prof. Dr. Dmwaww.
— Forstbenutzung. Uebungen in der Forstbenutzung. Seminaristische
Uebungen für Vorgerücktere. Exkursionen und Uebungen. Prof. Dr. R«'7«7«r.

— Holzmesskunde. Uebungen im Planzeichnen. Oberförster Prof. Dr.
<Sp«7t7«7. — Handels- und Gewerbepolitik. Finanz- und Volkswirtschaft-
liehe Fragen. Privatdozent Dr. TVöföscÄ.

B. SowsWye FoHoswwyew. Alle juristischen, mathematischen, natur-
wissenschaftlichen Vorlesungen sind vollständig vertreten.

Anfang : 25. Oktober. Nähere Auskunft durch «Je /ors/bc/^w
Pozow/ow.
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Forstliche Vorlesungen an der Universität Glessen

im Wintersemester 1897/98.
(Beginn der Immatrikulation am 18. Oktober, der Vorlesungen

am 25. Oktober 1897.)
Geh. Hofrat Prof. Dr. Hess : Forstbenutzung (nach seinem Grund-

riss, 1876), 6 ständig; forstwissenschaftliches Konservatorium, 2 ständig;
praktischer Kursus über Forstbenutzung im Walde, abwechselnd mit
Demonstrationen im Hörsaal, einmal wöchentlich. — Prof. Dr. Wmmew-
eraer: Holzmesskunde, 4 ständig mit Hebungen ini Walde, einmal wöclient-
lieh ; Waldwertrechnung und forstliche Statik, 3 ständig ; Anleitung zum
Planzeichnen für Forstleute und Kameralisten, 2 ständig. — Prof. Dr.
Urs««: Forstrecht, 4 ständig. — Prof. Dr. Hansen : Klimatologie im
Hinblick auf die Kulturpflanzen.

Das allgemeine Vorlesungs-Verzeichnis der Universität, eine Schrift
über den forstwissenschaftlichen Unterricht und ein besonderer forst-
lieber Lektionsplan für das Biennium 1897/99 können von dem Uni-
versitäts-Sekretariat oder von der Direktion des akademischen Forst-
Instituts unentgeltlich bezogen werden.

Vorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft an der
Universität München

im Wintersemester 1 897/9 8, (Beginn am 20. Oktober.)
A. Forstnn'ssenscÄa/'Ä'cAe LH'scîjjZwen : Prof. Dr. BSermayer : Boden-

künde und Chemie des Bodens, 4 Wochenstunden; Naturgesetzliche
Grundlagen des Waldbaues, 3 Wochenstunden; Praktische Uebungen
im Laboratorium. — Prof. Dr. HarZ«/ : Anatomie und Physiologie der
Pflanzen, 5 Wochenstunden; Mikroskopisches Praktikum, 3 Wochen-
stunden. — Prof. Dr. TUeöer: Forsteinrichtung, 3 Wochenstunden;
Baum- und Bestandesschätzung, 3 Wochenstunden ; Praktische Uebun-
gen in Forsteinrichtung. — Prof. Dr. Ifayr: Waldbau, 6 AVochenstunden;
Prof. Dr. Andres : Forstpolitik mit Forstgeschichte, 5 Wochenstundèn ;

WaldWertberechnung, 2 Wochenstunden. — Prof. Dr. PanZy: Forst-
zoologie, 4 Wochenstunden. — Privatdozent Dr. Frhr. r. PnAe««/*:

Kryptogamenkunde, 2 Wochenstunden; Leitung wissenschaftlicher Ar-
beiten in Botanik mit Prof. Dr. Hartig. — Privatdozent Dr. He/eZe;
Forstschutz, 2 AVochenstunden.

B. Grand- and HZZ/snnssenseAa/Zen : Prof. Geh. Hofrat Dr. Are«-
Zano: Allgemeine Volkswirtschaftslehre, 5 AVochenstunden; Oekonom.

Politik, 5 AVochenstunden. — Ausserordentl. Prof. Dr. Lötz: Finanz-
Wissenschaft, 5 AVochenstunden. — Prof. Dr. BommeZ: Experimental-
physik, 5 AA'oclienstunden. — Prof. Ritter r. Bayer: Anorganische Ex-
perimentalchemie, 5 Wochenstunden. — Prof. Dr. GroZA : Mineralogie,
5 AVochenstunden. — Privatdozent Dr. Banmann : Anleitung zu wissen-
schaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der angewandten Chemie.
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